
die bisher am gesellschaftlichen Leben nicht teilnahmen und auch zunächst 
den Massenspielen teilnahmslos gegenüberstanden, wurden durch die ge
samte Atmosphäre im Dorf mitgerissen, so daß sie selbst bestimmte 
Massenszenen leiteten und zum Ausdruck brachten, „selbst mich alten 
Kerl haben sie noch überzeugt".

Dieses Beispiel der Masseninitiative der Gemeinde Niederorschel ist 
kein Einzelbeispiel geblieben. Nicht nur die Gemeinden unseres Kreises, 
sondern viele Delegationen aus anderen Kreisen und Bezirken konnten 
hier gute Erfahrungen sammeln. Heute besitzt die Gemeinde einen guten 
Plan nach dem Beispiel Röblingen und hat wie alle Gemeinden unseres 
Kreises im Dezember in Gemeindevertretung und Ortsausschuß der Na
tionalen Front den Winterarbeitsplan erarbeitet.

Wir können einschätzen, daß sich in den Gemeinden, in denen die Par
teiorganisationen die politische und kulturelle Massenarbeit fest in der 
Hand haben, planmäßig und vorausschauend mit den Menschen die poli
tischen und ökonomischen Hauptfragen beraten, die besten Erfolge zei
gen. Das trifft besonders auch auf die Mehrzahl unserer Grenzgemein
den zu. Solche Gemeinden, die unmittelbar an der Staatsgrenze West 
liegen wie Zwinge und Ecklingerode waren zum Beispiel in den Ernte
arbeiten des vergangenen Jahres mit die Schrittmacher für den ganzen 
Kreis. Noch vor zwei Jahren aber waren gerade diese Gemeinden poli
tisch und ökonomisch unsere absoluten Schwerpunkte.

Wir sind in unserem Kreis seit dem V. Parteitag ein gutes Stück vor
angekommen, auch durch besondere Hilfe der Bezirksleitung unserer 
Partei. Trotzdem gibt es noch bestimmte Unterschiede in der politischen 
und ökonomischen Entwicklung einzelner LPG, Betriebe und Gemein
den. Diese zurückgebliebenen Gebiete gilt es jetzt an das Niveau der 
fortgeschrittenen Gebiete heranzuführen und somit noch vorhandene 
größere Reserven nutzbar zu machen.

Die Erziehung der Menschen zum sozialistischen Bewußtsein ist ein 
oft komplizierter und langwieriger Prozeß. Er gestattet deshalb keinem 
Genossen, vielleicht nur stundenweise die Politik der Partei zu vertreten, 
etwa nur dort, wo er arbeitet, in seinem Betrieb. Jeder Genosse, und 
davon werden wir noch mehr Gebrauch machen, muß besonders in sei
nem Wohngebiet seinen ständigen Parteiauftrag erfüllen, indem er sich 
für die Klärung aller politischen Fragen, für die Erläuterung der Be
schlüsse der Partei unter den Menschen, mit denen er zusammen wohnt, 
voll verantwortlich fühlt. So werden wir noch mehr Menschen unmittelbar

35


